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Herren Kreisliga

1. SC Klarenthal 1968 II : TV 1877 Kostheim 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Dimos und Oehlhof bleiben gegen den 1. SC Klarenthal 1968 
II ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den 1. SC Klarenthal 1968 II hat der TV 1877 Kostheim am Freitag
in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga gesammelt. Beim 1. SC Klarenthal
1968 II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend
aus: Mit 12:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV 1877
Kostheim mit 2 eingesetzten antrat angereist war.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Moses / Dimos hatten
Dietrich / Urban nur im ersten Satz eine Chance. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Meder / Walther und Oehlhof / Chlumsky, ehe sich die Gastspieler mit 11:5, 8:11, 13:11, 8:11, 8:11
durchsetzten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Nektarios Dimos konnte Michael Dietrich anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Walter Meder verlor danach seine Partie gegen Manfred Moses
unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 13:15, 8:11. Beim
Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim
anschließenden 0:3 gegen Andreas Chlumsky fand Michael Urban von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Hans-
Jürgen Walther das Spiel gegen Torsten Oehlhof noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 6:11, 5:11,
7:11. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig
fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Einen Sieg holte Michael Dietrich dagegen
beim 11:7, 11:3, 8:11, 11:8 gegen Manfred Moses. Einen Sieg verpasste dann Walter Meder
dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Nektarios Dimos und verpasste somit einen
überraschenden Erfolg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Urban beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Torsten Oehlhof. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand
es somit 1:8. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Hans-Jürgen Walther gegen
Andreas Chlumsky nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg
im Entscheidungssatz konnte Hans-Jürgen Walther letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den 1. SC Klarenthal 1968 II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1890 Breckenheim am 07.02.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TV 1877 Kostheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
1883 Nordenstadt III am 06.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 1. SC Klarenthal 1968 II

Doppel: Dietrich / Urban 0:1, Meder / Walther 0:1 
Einzel: M. Dietrich 1:1, W. Meder 0:2, M. Urban 0:2, H. Walther 1:1 
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 TV 1877 Kostheim
Doppel: Moses / Dimos 1:0, Oehlhof / Chlumsky 1:0 
Einzel: M. Moses 1:1, N. Dimos 2:0, T. Oehlhof 2:0, A. Chlumsky 1:1


